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200 Jahre Pfarrei Schweinheim 

In diesem Jahr sind es 200 Jahre, seit  die 
ehemalige  Filiale  Schweinheim,  welche 
damals  noch  zur  Mutter-Gottes-Pfarrei, 
(Unsere Liebe Frau U.L.F) gehörte, im Janu­
ar 1821 zur selbstständigen Pfarrei erhoben 
wurde. Dies wurde damals im Rahmen der 
Neuordnung der Aschaffenburger Stadtpfar­
reien vorgenommen. 
Sie  führte  den  Namen  St.  Alban  weiter  – 
nach der im Jahr 1756 erweiterten Kapelle.
Erster Pfarrer der neuen Pfarrei  wurde am 
21.1.1821  Jacob  Wollbach,  der  bis  zum 
20.5.1837 wirkte.

Erst  mit  der  Weihe  des  in  den  Jahren 
1894/95  von  H.H.  Pfarrer  Schweinfest 
erbauten  Kirche  hat  sie  die  Bezeichnung 
„Maria Geburt“.

Eintrag  im  Taufregister  der  Mutter-Gottes-
Pfarrei Aschaffenburg 26.01.1821: 

Protokoll-Extrakt des erzbischöflichen Gene­
ralvikariats zu Regensburg vom 26.01.1821: 
„Dem Pfarrverweser Höfer zu BMV dahier wird  
nachrichtlich bemerkt, dass unter dem heutigen  
die Filialen Schweinheim und Gailbach mit den  
zugehörigen  Höfen  von  dem  Parochialnexus  
(Erklärung:  Kirchenverband)  BMV  dahier  
getrennt,  und  der  neuerrichteten  Pfarrei  

Schweinheim überwiesen worden seien. Die für  
beide bisher bestandenen Kaplaneien hören bei  
der besagten Pfarrei BMV auf: 
                     (Unterschrift)" 

Der  neu  gegründeten  Pfarrei  Schweinheim 
werden  die  Orte  Haibach  und  Grünmors­
bach  zugeschlagen,  die  bisher  zur  Pfarrei 
Oberbessenbach gehörten. 
Die  Abkürzung  BMV  bezieht  sich  auf  die 
lateinische Bezeichnung der  Mutter-Gottes-
Pfarrkirche Beatae Mariae Virginis.

Letzter  Geburts-/Taufeintrag v.  Schwein­
heimern in BMV: 01.01.1821: Johann Dürr, 
iIIeg.  Sohn  der  Sophia  N.N.,  Witwe  d. 
† Valentin Conrad aus Schweinheim. 
02.01.1821:  Taufpate  Johann  Roth  aus 
Schweinheim. 
Letzter Traueintrag v. Schweinheimern in BMV: 
27.11.1820:  Anton  Busch,  Schulmeister  in 
Eichelsbach,  Sohn  des  Kilian  Busch, 
Einwohner  in  Großheubach  und  der  Maria 
Anna geb. Simmen, 24 Jahre alt und Marga­
retha  Kolb,  Tochter  des Heinrich  Kolb  aus 
Schweinheim und der Anna Maria, 21 Jahre. 
Letzter Sterbeeintrag v. Schweinheimern in 
BMV: 16.01.1821: Johann Sauer, ledig, aus 
Schweinheim 69 Jahre alt.
Erster  Geburts-/Taufeintrag in  KB 
[Kirchenbuch]  Schweinheim  wiederholt-/ 
präzisiert  den Eintrag in  BMV: 01.01.1821: 
Johann  Thieri,  illeg.  S.d.  Georg  Scheidler 
„panniculario“,  und der  Sophia  geb.  Thieri, 
Witwe des † Valentin Konrad.
02.01.1821: Taufpate ist Johann Roth.
Erster Traueintrag im KB Schweinheim: 
13.02.1821.  Lorenz  Rückert,  geb.  1783, 
Bauer,  S.d.  Peter  Rückert  und  der  Anna 
Maria  geb.  Kolb,  Schweinheim Nr.  15  und 
Anna Maria Sommer, geb. 1789, Tochter des 
Peter  Sommer  und  der  Margaretha  geb. 
Hospes 
Trauzeugen:  Peter  Bleydorn  und  Johann 
Hettinger 
Erster  Sterbeeintrag im  Kirchenbuch 
Schweinheim:  01.01.1821:  Maria  Eva 
Sommer, Tochter des Heinrich Sommer aus 
Gailbach,  Bauer,  und  der  Eva  Maria  geb. 
Aulbach,  4  Monate  alt  Todesursache: 
Gefrais [Kinderkrampf].

Die Vorstandschaft dankt unserem Mitglied Heinz  
Bachmann  für  diese  Aufstellung  der  geschichtli­
chen Zusammenhänge zu unserer Kirche.
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